Eltern - Merkblatt für die erste Klasse

Was sollte täglich im Schulsack sein?

- Etui (mindestens mit Farbstiften, Bleistift, Radiergummi.)

- Spitzer mit Döslein

- Elternbüchlein

- ev. Znüni

Wo befindet sich der Turnsack?

Der Turnsack bleibt unter der Woche im Schulhaus. Am Freitag nehmen ihn die Kinder nach Hause. Bitte helfen Sie ihrem Kind daran denken, den Turnsack am Montag wieder mitzubringen. 

( Damit Verluste vermieden werden können, bitte ich Sie, alle Gegenstände mit Namen oder Initialen anzuschreiben.

Was tun, wenn das Kind krank ist?

Melden Sie Ihr Kind bitte vor der ersten Stunde ab, indem Sie ins Schulhaus telefonieren oder einem andern Kind eine Nachricht mitgeben. Schreiben Sie die Entschuldigung bitte ins Elternbüchlein. Sollte ein Kind unabgemeldet nicht erscheinen, werde ich 15 Minuten nach Unterrichtsbeginn zu Hause anrufen. 

Elternbüchlein

Jedes Kind bekommt am ersten Tag ein kleines Heft, das Elternbüchlein. Dieses bleibt immer im Schulsack und dient der Kommunikation zwischen Ihnen und mir. (allgemeine Mitteilungen, Entschuldigungen, Terminvereinbarungen usw.) Ich bitte Sie, gelesene Mitteilungen zu unterschreiben.

Schulbesuche

Über Schulbesuche und Rückmeldungen zum Unterricht würde ich mich sehr freuen - Das Schulzimmer steht Ihnen jederzeit ohne Voranmeldung offen. Ich bitte Sie jedoch, erst nach den Herbstferien hereinzuschauen, damit die Kinder und ich Zeit haben, einander kennenzulernen.  

Sprechstunde

Gerne bin ich zu einem Gespräch bereit. Allerdings habe ich während der Pausen und nach unangemeldeten Besuchen voraussichtlich zu wenig Zeit. Melden Sie sich deshalb vorher an. Die besten Zeitpunkte sind jeweils Montags, Dienstags und Donnerstags nach der letzten Nachmittagsstunde oder Mittwochs um 12 Uhr. 

Hausaufgaben

Ich werde den Kindern regelmässig Hausaufgaben geben. Es wäre schön, wenn Sie durch Ihr Interesse an den Aufgaben den Kontakt zur Schule behalten können. Weil Hausaufgaben dazu dienen, die Selbständigkeit und das Verantwortungsbewusstsein des Kindes zu fördern, bitte ich Sie, dem Kind bei den Hausaufgaben nicht zu helfen oder diese gar zu korrigieren. Natürlich bin ich um eine Mitteilung froh, wenn Ihr Kind Mühe hat, die Aufgaben zu lösen oder sehr lange benötigt.

Besonderes
Ich wäre dankbar, wenn Sie mich auf Besonderheiten in bezug auf Ihr Kind aufmerksam machen würden (Krankheiten, Allergien, besondere Umstände usw.), damit ich darauf Rücksicht nehmen kann.

Elternabend
Dienstag, 25. August 1998, 20 Uhr bis 22 Uhr im Schulzimmer. An diesem Abend werde ich Ihnen weitere Informationen zum ersten Schuljahr geben. Ebenfalls wird Zeit für Fragen, Anregungen und Diskussionen zur Verfügung stehen.

Mit freundlichen Grüssen

Bitte ausgefüllt zurückgeben bis Freitag, .... August

Name:...........................................................................................................

Kann ich Ihr Kind im Krankheitsfall nach Hause schicken?.........................

Anderer Ort (Grosseltern, Krippe...)?...........................................................

.....................................................................................................................

Wen soll ich im Notfall benachrichtigen? (Name, Tel.) ...............................

......................................................................................................................

......................................................................................................................

Anmeldung für den Elternabend: 

Anzahl Personen: ...................................

Wir bringen gerne etwas (kleines) Salziges / Süsses mit: (Getränke werden von mir organisiert) 

......................................................................................................................

......................................................................................................................
